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Reichspogromnacht in Werther (Westf.), Halle (Westf.), 
Hemmerden und Gelsenkirchen 

 
 

Verhaftung von fünf jüdischen Bürgern 
 
 

Arbeitskreis “Spuren jüdischen Lebens in Werther” , 2018 



Julius Sachs, geb. 1909
am 10.11.1938 inhaftiert

im Gefängnis Werther (Westf.)
überstellt in das KZ Buchenwald

Anfang Dezember 1938
entlassen nach Werther

Max Sachs, geb. 1898
am 10.11.1938 inhaftiert
in Halle (Westf.) entlassen
nach wenigen Tagen

zurück nach Werther (Westf.)

(Quelle:Fotos der Familien Alexander, Weinberg und Sachs)

Julius Weinberg, geb. 1887
am 10.11.1938 inhaftiert

im Gefängnis Werther (Westf.)
überstellt in das KZ Buchenwald

Anfang Dezember 1938
entlassen nach Werther

5 Wertheraner Bürger
aus jüdischen Familien
wurden am 10.11.1938

inhaftiert

Hugo Alexander, geb. 1886
am 10.11.1938 inhaftiert

im Gefängnis Gelsenkirchen-Buer
Ende Dezember 1938

entlassen nach Gelsenkirchen

Philipp Sachs, geb. 1898
am 10.11.1938 inhaftiert
im Gefängnis Anrath

am 16.11.1938 überstellt
in das KZ Dachau
am 21.12.1938

entlassen nach Hemmerden
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